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AHRENSBURG Am kom-
menden Sonnabend, 13.
April, wird von 10 bis 16
UhrderSchäferweg imBe-
reichHausnummer10voll
gesperrt. Es wird dort eine
PoP-Station aufgebaut,
mit der Kommunikations-
netze verbunden werden.
Im Glasfaserausbau ist so
PoP-Häuschen von zen-
traler Bedeutung, da dort
später dieHausanschlüsse
angebunden werden. st

BARGFLED-STEGEN DerOrtsteilGrä-
berkate liegt recht versteckt: Es ist ein
beschaulicher Ort, in dem es Reet-

dach- und Fachwerkhäuser gibt. Für
Wanderfreunde und Radler lohnt sich
ein Abstecher zur Gräberkate allein

FOTO: GUSICK

wegen der altenGebäude und der sich
in Privatbesitz befindenden Badestel-
le mit seinen Badehäusern. gus

Opfer der NS-Militärjustiz auf dem Höltigbaum wird am Haus der Wilden Weiden gedacht

AHRENSBURG/RAHLSTEDT

Wer heute das Naturschutz-
gebiet Höltigbaum besucht,
weiß oft nicht, dass diese
Idylle noch gar nicht so lange
besteht. Bis ins Jahr 1992war
das Gelände militärisches
Gebiet. Hier befand sich im
Zweiten Weltkrieg ein
Schießplatz, auf dem min-
destens 150Wehrmachtssol-
datenvondeneigenenKame-
raden aus derWehrmacht er-
schossen wurden. Warum?
SiehattensichdemKriegver-
weigert.
Dieser Deserteure, die erst

ab den 1990er Jahren rehabi-
litiert wurden, wird traditio-
nell imApril mit einer Veran-
staltung gedacht. Gleichzei-
tig wird daran erinnert, dass

auch heuteMenschen aus ih-
ren Heimatländern fliehen
müssen,weil sie sichdendor-
tigen Kriegen verweigern.
Das Bündnis Hamburger De-

serteursdenkmal und der
Runde Tisch Ahrensburg für
Zivilcourage und Menschen-
rechte, gegen Diskriminie-
rung und Rechtsextremis-

mus laden an diesem Sonn-
abend, 13. April, um 13 Uhr
zu einem Gedenken an die
Opfer derNS-Militärjustiz in
das Haus derWildenWeiden
(Eichberg 63) in Hamburg-
Rahlstedt ein.
In diesem Jahr werden bei

der Veranstaltung zudem
SchülerdesGymnasiumsOs-
terbek das Gedicht „Der
Schläfer im Tal“ von Arthur
Rimbaud inszenieren. Au-
ßerdem wird ein Geflüchte-
ter aus Syrien über Zwangs-
rekrutierungen und das Le-
ben in Afrin nach der türki-
schen Militäroffensive be-
richten. An der Gedenktafel
für die hingerichteten Wehr-
machtsdeserteure wird es ei-
ne Schweigeminute geben.

Die Gedenktafel auf dem Höltigbaum, die an ein dunkles Kapitel
Zeitgeschichte erinnert. FOTO: HFR
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AHRENSBURG Die Folgen
des „Brexit“ für Großbritan-
nien, die Bundesrepublik
Deutschland und die Euro-
päische Union – so lautet das
Thema eines Vortrages, der
am Mittwoch, 24. April, um
19.30Uhr inderReithalle des
Kulturzentrums Marstall zu
hören sein wird. Der Eintritt
ist frei. Der Referent David
McAllister ist Mitglied des
Europäischen Parlaments
und deutscher Politiker, der
zugleich auch die britische
Staatsbürgerschaft besitzt.
Von 2003 bis 2010 warMcAl-
lister Vorsitzender der CDU-
Landtagsfrakti-
on in, und von
2010 bis 2013
Ministerpräsi-
dent von Nie-
dersachsen.
Großbritan-

nien – Mitglied
der Europäischen Union seit
1973 – sollte nach einem Re-
ferendumeigentlichbisEnde
März dieses Jahres die EU
verlassen. Das Gezerre aber,
obderAustrittmiteinemver-
nünftigen Vertrag oder als
„harter Brexit“ erfolgt, ob es
eine Verschiebung gibt, und
wenn ja, wie lange, oder ob
gar ein neuesReferendum in-
itialisiert wird, nimmt
scheinbar kein Ende. In die-
ser kritischen Phase findet
der zweite Vortrag der Reihe
„EU in der Krise?“ im Mar-
stall statt. Referent David
McAllister ist Brexit-Gegner
undwie kaumein anderer ge-
eignet, über den schwierigen
Austrittsprozess und die
Stimmungslage auf beiden
Seiten des Kanals zu spre-
chen. ImAnschlusswirdüber
spannenden Frage disku-
tiert: Welche Folgen hat es
für die europäische Idee, für
die verflochtenen Wirt-
schaftsbeziehungen, für das
politische Gewicht Europas
in derWelt? Und wie können
Beziehungen zwischen EU
und Großbritannien ausse-
hen? st

David
McAllister
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Der anstehende
Brexit und
seine Folgen


